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Versuchen wir nun eine kleine Melodie auf der hohen E-Saite zu spielen. 
Wir müssen hierzu erstmalig die linke Hand mit einbeziehen. Als Faustregel 
gilt, dass der Zeigefinger (1. Finger) der linken Hand alle Töne im 1. Bund 
greift, der Mittelfinger (2. Finger) diejenigen im 2. Bund, entsprechend 
ist der Ringfinger (3. Finger) für den 3. Bund zuständig, der kleine Finger 
(4. Finger) für Melodietöne im 4. Bund. Das bezeichnet man als 1. Lage.

Wir spielen also zunächst in der 1. Lage. Die Lage bezeichnet den Bund, 
in dem der Zeigefinger agiert. Das Notensystem bietet uns die Möglich-
keit, durch Angabe einer kleinen Ziffer zu verdeutlichen, welche Finger am 
besten die geforderte Aufgabe übernehmen sollten. Auch wer nur nach 
Tabulatur spielt, sollte daher immer auch die Fingersätze des Notensy-
stems beachten.
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 Übung 1
in e-MollTrack 4

1. Lage der Greifhand (I):
 Zeigefinger (1) greift im 1. Bund
Mittelfinger (2) greift im 2. Bund
Ringfinger (3) greift im 3. Bund
kleiner Finger (4) greift im 4. Bund   
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